
Raiffeisen PGT St. Pölten
Knapp eine Woche nach Haugschlag ging es in St. Pölten auf der Pro Golf Tour weiter. 
Die Tour ist schon seit einigen Jahren, auf diesem Golfplatz zu Gast, welcher an einem 
Hang eines Hügels gelegen ist. Auf keinem Loch findet man eine gerade Lage, was das 
Anspielen von Pins ziemlich schwierig machte. Ich war aber bereit für die 
Herausforderung und wollte die positive Entwicklung in meinem Spiel fortsetzen.  
 
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 13:00 Uhr. Das Wetter 
war kühl, bei 13 Grad und etwas Wind (10 km/h). Ich startete solide und fand schnell in 
mein Spiel, wobei ich aber ein paar gute Chances zum Birdie ausliess. Auf Loch 15 lochte 
ich dann einen 12 Fuss Putt und hatte mein erstes Birdie auf der Scorekarte stehen. Ich 
spielte weiter solides Golf, musste jedoch auf der speziellen Bahn 18 ein Outball nach 
meiner Annäherung hinnehmen, da dieser über das Green geschossen war. Wieder auf 
Level Par und etwas genervt ab diesem Fehler, konnte ich mich jedoch wieder schnell 
fangen und spielte noch 2 Birdies auf den Löchern 5 und 6, was einen guten Tag schön 
abrundete. Ich kam mit 68 Schlägen (-2) zurück ins Clubhaus. 

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:00 Uhr. Das Wetter 

war etwas wärmer wie tags zuvor bei 15 Grad und gleich viel Wind (10 km/h). Ich wollte 
da weitermachen, wo ich zuvor aufgehört hatte und erspielte gleich ein Birdie am ersten 
Par 5. Leider unterliefen mir auf den nächsten 3 Loch vermeidbare Fehler die zu 3 
Bogeys nacheinander führten. Mit +2 nach 9 Loch lag ich 3 Schläge ausserhalb des 
Prognostizierten Cuts. Ich gab alles was ich hatte und verpasste zwei gute Chancen auf 
Loch 10 und 11. Auf den Bahnen 12 und 14 gelang mir, dann zweimal ein Birdie zu 
erspielen mit nahen herangespielten Annäherungen. Ich gab nicht auf und konnte auf 
Loch 17 nochmals einen Putt von 3 Meter zum Birdie lochen, wobei mir eine grosse Last 
von den Schultern viel, da ich wusste, dass ich das Blatt nochmals wenden konnte. Ich 
beendete den Tag mit 69 Schlägen (-1). 

 
Runde 3: Die letzte Runde begann für mich auf Tee 10 um 08:10 Uhr. Das Wetter 

war bewölkt bei 11 Grad und windig (20 km/h), was das Golfspielen nicht einfach 
machte. Ich wusste ich durfte heute alle Pins angreifen und aggressiver Spielen, was mir 
Spass machte und mit Birdies auf Loch 12, 13 und 18 belohnt wurde. Auf den zweiten 9 
Loch hatte ich je länger je mehr Mühe mit den Abschlägen, weshalb ich einen Ball im Out 
auf Bahn 3 verlor. Diese 2 verlorenen Schläge vermochte ich nicht mehr aufzuholen, 
weshalb ich wieder mit 69 Schlägen (-1) zurückkam. 
 
Schlussendlich machte ich endlich wieder einen Cut, was mir bestätigt, dass mein Spiel 
sich wieder in die richtige Richtung entwickelt. Zudem war ich mit meiner Mentalen 
Leistung zufrieden, dass ich auf den zweiten 9 Loch der zweiten Runde, dass Ruder 
nochmals rumreisen konnte. Dies gelang mir, obwohl ich mit vielen Zweifel der letzten 
Wochen zu kämpfen hatte. Ich kann viel Positives von den letzten zwei Wochen auf der 
Pro Golf Tour mitnehmen, weiss aber auch, dass ich noch an meinen Annäherungen und 
Abschlägen arbeiten muss, damit ich in 10 Tagen, wenn meine Saison auf der Challenge 
Tour beginnt, mithalten kann.  
 


